
REDOG – Regionalgruppe Bern
November 2024



Maja und Dajlo Janine und Nox    Christina und Kyleen
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Programm
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• REDOG der Schweizerische Verein für Such- und Rettungshunde

• Ausbildung der Hunde

• Demo im Gelände



Organisation

12 Regionalgruppen

117  einsatzfähige Rettungshunde

• 52  Verschüttetensuchhunde
•   4  Leichenspürhunde
• 58  Geländesuchhunde
•   3  Mantrailinghunde
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Stand Nov. 24 (gemäss Websites der RG)



Zusammenarbeit
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Zusammenarbeit mit

Rettungskette Schweiz
Schweizerische Rettungsflugwacht
Schweizer Armee �Rettungshundeführer der Armee müssen nach der RS bei REDOG ihre Ausbildung weiter führen
Leistungsverträge mit der Polizei in verschiedenen Kantonen




Bereich Verschüttetensuche VS

• Trümmersuchhunde
• Leichensuchhunde
• Technische Ortung
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Einsatz vergangene Woche in Valencia
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

Vom 20. – 24. November 2024 war eine Suchhundestaffel in der Gegend von Valencia (Spanien) im Einsatz.�Bestehend aus 3 HF mit Leichensuchhunden, 1 TO und eine Equipenleiterin.

Nach dem gewaltigen Unwetter, das Anfang November eine Spur der Verwüstung durch Teile Spaniens zog, ist die Zahl der Todesopfer auf über 200 angestiegen. Besonders schlimm getroffenen wurde die Mittelmeerregion Valencia.




Einsatz im Misox und im Maggiatal 2024
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen

Im Juni 24 in Misox mit 5 Hunden und Anfang Juli 24 im Maggiatal mit 5 Hundeteams und TO.





Einsatz in der Türkei 2023
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
6. Februar 2023: REDOG ist mit einem Grossaufgebot von 14 Hunden und 22 Mitgliedern im Einsatz im Erdbeben-gebiet an der türkisch-syrischen Grenze.




Einsatz im Ahrtal Deutschland 2021
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Juli 31 bis August 2, 2021: Eine REDOG Equipe mit drei Hunden steht in Deutschland nach der Hochwasserkatastrophe in Dernau im Ahrtal (Rheinland-Pfalz) im Einsatz.




Bergsturz in Bondo 2017
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Felssturz in Bondo

Der Bergsturz von Bondo ereignete sich an der Nordflanke des Piz Cengalo (3369 m ü. M.) am 23. August 2017 
Er forderte acht Menschenleben. 

Zwei Tage stehen die Katastrophensuchhunde-Teams von REDOG im Bergell im Einsatz. Der Bergsturz ist einer der gewaltigsten in der Schweiz seit deutlich über 100 Jahren. Es besteht die Gefahr weiterer Felsstürze, was mit einem zweiten Murgang auch eintrifft. Jedes Hundeteam, Mensch und Hund, muss per Helikopter in das Schadensgebiet ein- und ausgeflogen werden. Die vermisste Wandergruppe mit acht Menschen kann leider nicht gefunden werden.





Bereich Vermisstensuche VM

• Geländesuchhunde
• Mantrailing-Hunde
• Technische Ortung
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Ausbildung der Hundeführer:innen
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Anforderungen�Bereitschaft für Zeiteinsatz
Geduld, Ausdauer, Konsequenz
Psychische und physische Belastbarkeit
Lernbereitschaft
Mindestalter 18 Jahre




Orientierung

- sich im Gelände zurechtfinden

-  sich anhand der Karte ein Bild 
über das Suchgebiet machen 
können.

- jederzeit den Standort kennen.

- den Suchhund dem Gelände 
angepasst einsetzen.
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Arbeit mit Karte, GPS-App und Kompass



Erste Hilfe
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- Was tun bei Notfällen
- Lebensrettende Sofortmass-

nahmen 
- Lagerungen, Verbände, Schutz, 

Betreuung usw.



Alpintechnik

− Verankerung zum Abseilen 
einrichten

− Sich selber oder eine andere 
Person abseilen

− Gehen am Seil im steilen Gelände

− Immer die richtigen Knoten 
anwenden können

16



Es ist Freitagabend.

Seit Donnerstagabend wird ein 
autistischer 34-jähriger Mann aus 
Olten vermisst. Er ist auf 
Medikamente angewiesen.

Notruf  0844 441 144 

Einsatz!

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Polizei hat mit Patrouillen, zwei Hunden und mit einem Helikopter am Freitag erfolglos gesucht.




Alarmierung

Alarm
0844 441 144

EL1
Abklärungen 

Angehörige/Polizei
Einsatz

EL2
Alarmierung und Aufgebot 

Hundeteams



Ei
ns

at
zl

ei
tu

ng Hund Hundeführer/in SAR-Helfer/in

Hund Hundeführer/in SAR-Helfer/in

Hund Hundeführer/in SAR-Helfer/in

Einsatz-Struktur





Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Am Samstag morgen um 08.00 werden die HF und SARH informiert. 
Sie erhalten einen Suchsektor zugeteilt.



Die Suche beginnt

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Suche findet bei allen Bedingungen statt. Allerdings dürfen Hundeführerin und Hund nicht gefährdet sein.



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Die Person wird im Sektor 10 um 09.11 gefunden. Sie ist nur leicht verletzt.



etwa 20 Einsätze pro Jahr

Erfolgreicher Einsatz

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist ein erfolgreicher Einsatz?
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Ausbildung Geländesuchhunde



• Arbeitsfreude und unermüdlicher Arbeitswille
• Lauffreude und Ausdauer
• Mentale Belastbarkeit
• Sicher und freundlich im Kontakt mit fremden Menschen
• Gutes Sozialverhalten mit Hunden

Voraussetzungen Hund



Eher mittelgrosse Hunde

Rasse ist unwichtig 

häufige Rassen: 

Retriever, Border Collie, Belgischer Schäferhund, Australien Shepherd

Welche Hunde eignen sich für Geländesuche?



• Einsatzbereitschaft, viel (Frei-) Zeit und hohes Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Gute körperliche Konstitution und Kondition
• Einfühlsam und mental belastbar
• Wetterfest
• Hohes Verantwortungs- und Sicherheitsbewusstsein
• Mobilität

Welche Voraussetzungen muss der Mensch 
mitbringen?



Einsatzfähigkeit!

REDOG ist keine Hundeschule/kein Sporthundeverein
• keine Ausbildung Grundkommandos
• kein Wettkampf
• Prüfungen nur für Einsatzfähigkeit

Ausbildungsziel



Video Geländesuche





• Beginn als Junghund, Einstieg ist aber auch später noch möglich
• Ausbildungsdauer bis zu Einsatzfähigkeit: 2 - 3 Jahre

1. Aufbau Kommunikation Hundeführende (HF) - Hund
2. Aufbau der Sucharbeiten (Personen und Gegenstände)
3. Intensivierung Sucharbeiten

Ausbildung zum Geländesuchhund



Hund verbleibt beim Fundort:
Verbellen

Hund verlässt Fundort:
Rückverweisen

Bringseln
Aufnahme Bringsel 
beim Fundort

Freiverweisen
Anzeigeverhalten beim HF 
Anspringen/Bellen/Bringsel

1. Kommunikation HF/Hund: Anzeigeformen



Bringseln:
• Hund findet
• Hund nimmt beim Fundort Bringsel auf
• Hund bringt Bringsel zum HF
• Hund zeigt den Weg zum Fundort und 

verharrt dort

Freiverweisen:
• Hund findet
• Hund kommt zum HF zurück
• Hund zeigt dem HF bestimmtes

Anzeigeverhalten
(Anstupsen, Anspringen, Bringseln…)

• Hund zeigt den Weg zum Fundort und 
verharrt dort

Hund verlässt Fundort - Rückverweisen

Kommunikation - Endergebnis: Rückverweisen



Hund verlässt Fundort nicht - Verbellen

• Hund findet
• Hund bellt und verharrt am Fundort
• HF bewegt sich zum Fundort

Kommunikation - Endergebnis: Verbellen
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Anzeigeformen: Vor- und Nachteile

Verbellen:             

Bringseln:

Vorteile Nachteile

• Hund muss den Weg 
nicht zweimal laufen

• Hund zeigt Weg zum 
Fundort

• Hund belästigt gefundene 
Person nicht

• Braucht viel Ausdauer beim 
Bellen

• Bellen schlecht hörbar (je 
nach Gelände/Witterung) 

• Hund muss weiter laufen
• Hund kann Bringsel verlieren
• Fehlbringseln





Ablauf „Beginners“ für den Bringsler

• Hund läuft zu liegender Person 

• Hund erhält nun von liegender Person einen Bringsel (Futterbeutel)

• Hund wird vom HF motiviert den Bringsel (Futterbeutel) zum HF zu bringen

• HF belohnt Hund mit „Würstli“ für das Bringen 

• HF schickt Hund wieder zu der liegenden Person 

• Sehr hohe Belohnung durch die liegende Person beim Eintreffen des Hundes

Aufbau Kommunikation HF - Hund
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2. Aufbau der Sucharbeit

• Kontaktübungen mit fremden Menschen

• Anlaufen von Menschen, welche im Wald liegen und
langsame Distanzvergrösserungen und Verschwinden aus Sichtweite

• Systemarbeiten - Arbeit an der Lauf-/Suchfreude

• Immer viel Motivation und grosse Belohnung - viel Freude bei der Arbeit:
• Belohnen mit Futter oder mit Spiel!
• Teamarbeit - sich freuen über die Sucharbeit des Hundes = 

Leerschläge belohnen!





3. Intensivierung der Sucharbeit

Erhöhung der Suchausdauer/Schwierigkeit:
• sukzessive Vergrösserung der Suchgebiete (Sektorgrösse bis zu 180’000m2 = Fläche 

von 25 Fussballfeldern - Zeitrahmen/Suchzeit ca. 90 Minuten)
• Unterschiedliche Anzahl Erfolge im Suchgebiet
• Längere Sucharbeit bis zum Erfolg (Umgang mit Frust - Teamarbeit)
• Längere Liegezeiten von Gegenständen im Suchgebiet
• Spezielle Geländeformen (Gruben, Bachläufe, Flussufer, Höhlen etc.)
• Zusätzliche Schwierigkeiten wie: Hochanzeigen, unterschiedliche Materialien/Grösse 

der Gegenstände
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Systematisches Absuchen der Suchgebiete

• Ablaufen eines Suchgebietes mit System  - man braucht einen Plan

• Hund wird entlang der Laufstrecke rechts und links geschickt
• Besondere Geländeformen beachten (Gruben, Höhlen, Gebäude usw.)
• Windrichtung/Witterung beachten

Absuchen in Mäanderlinien

Wie wird ein Suchgebiet eingeteilt?



Laufrichtung HF im Suchgebiet

Mäanderlinien



Suchen mit Hund entlang einer Mäanderlinie



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
HF-Track und Hundetrack

Beim Absuchen eines Sektors müssen das Gelände und die Windverhältnisse berücksichtigt werden.



Offene Fragen?
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REDOG  Notruf 0844 441 144 

48www.redog.ch
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